
AUS DEN GEMEINDEN
ZUGER KÖPFE
Kandidatur Ständerat

Matthias
Michel,
Bankrat der
Zuger Kan-
tonalbank,
wird im
Herbst 2019
für den
Ständerat

kandidieren und stellt sich
nicht mehr zur Wahl als Prä-
sident des Bankrats zur Ver-
fügung. Er tritt per General-
versammlung 2019 aus dem
BankratderZKBzurück.PD/CI

Neuer Präsident Doku-Zug
Joe Häfli-
ger, Leiter
Höhere
Fachschule
für Wirt-
schaft in
Luzern, ist
neuer Prä-
sident der
Stiftung Doku-Zug. Er über-
nimmt von Gründungspräsi-
dent Rolf Schweiger, der das
Amt aus Altersgründen abge-
geben hat. www.doku-zug.ch

PD/KG

Neuer Stürmer beim EVZ
Brian
Flynn,
amerikani-
scher Eis-
hockey-
spieler, hat
beim Eis-
hockeyver-
ein Zug

(EVZ) einen Vertrag bis Sai-
sonende unterschrieben. Er
könnte bereits im Spiel gegen
dieZSCLions(Freitag) imEVZ-
Dress auflaufen. PD/KG

Spitex: Neue Geschäftsführung
Carina
Brüngger
ist neue Ge-
schäftsfüh-
rerin der
Spitex Kan-
ton Zug und
übernimmt
das Amt per
1. Februar 2019. Wir wün-
schen einen guten Start im
neuen Aufgabenbereich und
erfolgreichesGelingen.PD/KG

Kulturschätze digital entdecken
Die Fachstelle BKM Bildung-
Katechese-Medien der Katholi-
schen Kirche Zug will der Be-
völkerung religiöse Kulturgüter
näherbringen. Das digitale
Projekt «Kulturpunkte Zug»
wird am 31. Januar in Stein-
hausen vorgestellt.

ZugDer Kanton Zug beherbergt vie-
le religiöse Kulturgüter, die es wert
sind, vermehrt wahrgenommen zu
werden. Doch wie soll das gelin-
gen? Indem sie für die Bevölkerung
auf einer digitalen Plattform leicht
zugänglich und erlebbar gemacht
werden: Mit spannenden Geschich-
ten darüber, wie Menschen in der
Vergangenheit gelebt und geglaubt
haben, via Bilder, Videos und Hör-
dateien. Mit dieser Idee gab Guido
Estermann, Leiter der Fachstelle
Bildung-Katechese-Medien den
Anstoss für das Projekt «Kultur-
punkte Zug», das nun realisiert wer-
den kann.

Kulturpunkte an über 40 Stand-
orten im Kanton
Die Webseiten werden am Don-
nerstag, 31. Januar, unter der Do-
main www.kulturpunkte-zug.ch
aufgeschaltet und an einer Vernis-
sage im Zentrum Chilematt, Stein-
hausen, um 17.30 Uhr präsentiert.
Über 40 Kulturpunkte an verschie-
denen Standorten im Kanton Zug
können auf der Plattform online
kennengelernt werden. PD/KG

Projektleiter Guido Estermann (rechts) und
Realisator Urs-Beat Frei am Kulturpunkt
«Beinhaus St. Anna, Baar». z.V.g.

Reden über Demenz
Die Demenz kommt schlei-
chend mit dem Alter. In der
Bibliothek Zug findet am 24.
Januar zum Thema Demenz ei-
ne Buchvorstellung und Dis-
kussion statt.

Zug Die Diagnose Demenz löst
Ängste aus. Kommunikation trägt
dazu bei, die Wucht der Diagnose
zu verarbeiten und den Umgangmit
dieser Krankheit zu lernen.

Lebensqualität
Im Gespräch zum Thema Demenz
gilt es herauszufinden, was Lebens-
qualität für die Betroffenen und ih-
re Angehörigen bedeutet undwie sie

verwirklicht werden kann. Den Ge-
fühlen der Angst, Scham, Wut,
Überforderung und Verzweiflung
soll in diesen Gesprächen Raum ge-
geben werden.

Veranstaltungsdaten
Die Vorstellung zum Buch «Reden
über Demenz» und die anschlies-
sende Diskussion zum Thema fin-
det am 24. Januar, um 19.30 Uhr, in
der Bibliothek Zug statt. Ein Eintritt
ist frei mit Kollekte zu Gunsten von
Palliativ Zug und der Schweizeri-
schen Alzheimervereinigung Zug.
Weitere Infos zur Gesprächsrunde
finden Sie im Internet unter:
www.bibliothekzug.ch. PD/CI

Neue Transfers beim SC Cham
Der SC Cham verpflichtet per
sofort die beiden offensiven
Mittelfeldspieler Daniele Ro-
mano und Cristian Miani. Beide
Neuzugänge sind bereits im
Trainingsbetrieb integriert.

Sport Mit den beiden Neuzugän-
gen konnte der SC Cham auf die Ab-
gänge in der Winterpause reagieren
und zwei routinierte Spieler mit
mehreren JahrenErfahrungen inder
Challenge- sowie Promotion League
verpflichten. In der Vorrunde war
der 25-jährige Romano vereinslos.
Nun will er in der Rückrunde beim
SC Cham wieder voll angreifen. Der

ebenfalls 25-jährige Miani kommt
vom FC Köniz zu den Ennetseer.
Dank seiner Schnelligkeit ist Miani
auf mehreren Positionen einsetz-
bar. www.sccham.ch PD/CI

Die beiden Neuzugänge des SC Cham. z.V.g.

Spende für Kinder in Not
Am Montag, 14. Januar, konn-
ten die Lernenden des Schuli-
schen Brückenangebots Zug
dem Schweizer Hilfswerk «Kin-
der in Not» 3696.70 Franken
übergeben. Dies ist der Erlös
aus dem Verkauf von selbst ge-
machten Kuchen, Guetzli und
Weihnachtskarten.

Zug Mit der Spendenaktion des
Schweizer Hilfswerks führt das
Schulische Brückenangebot S-B-A
das karitatives Projekt jedes Jahr vor
Weihnachten durch. Das jeweils be-
günstigte Hilfswerk wählen die Ler-
nenden per Mehrheitsbeschluss.
Das Schweizer Hilfswerk dankt

herzlich allen Lernenden für ihren
Einsatz und den Käufer für ihre Un-
terstützung! PD/CI

Die S-B-A Lernenden Christi Chollempuz-
ha und Guilherme Sa mit Marion Leiser
vom Hilfswerk Kinder in Not. Barbara Henzirohs

Zuger Fitness-Guide kommt gut an
Im letzten Sommer wurde das
Magazin «The5» lanciert. Die
erste Ausgabe ist nun erschie-
nen und überzeugt mit unter-
haltsamen Informationen rund
um die bewegte Zuger Sports-
welt und bringt Inspiration für
die Winterzeit.

SportDie kältere Jahreszeit steht im
FokusdesMagazins.Wermeint,dass
die Winteraktivitäten primär mit
Schneesportarten und Stubenho-
cken abgedeckt werden, der merkt
beim Lesen vom Heft rasch, dass
auch in dieser Jahreszeit noch mehr
laufen kann. Tolle Projekte in Zug,
Ideen von Sportlern, schöne Lokale
oder auch Füsse hochlagern kom-
biniert mit Handübungen für das
Wohlbefinden.

Spannende Rubriken
Im Kern dieser Ausgabe stehen da-
bei wiederum die fünf Sportler.
Menschen von nebenan, die hob-
bymässig ungewöhnliche sportli-
che Leistungen erbringen aber auch
Personen, die ihre Karriere auf ei-

nem professionellen Niveau betrei-
ben. Neben den Rubriken wie «5
Places» oder «5 Projects» werden
unter «5 Clubs» auch Zuger Sport-
vereine vorgestellt. Und bei «5 In-
spirations» verrät Fitnesscoach An-
ja Zürcher mindestens fünf ihrer
Ideen für einen gesunden Lifestyle.

Inspiration statt guter Vorsätze
ZugSPORTS hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Freude an der Bewegung
in der Region Zug zu fördern. Gut
gemeinteRatschläge suchtmanaber
trotzdem vergebens im neuen
«The5». Die Ausgabe vermittelt Ins-
pirationenrundumdasThemaSport
und Bewegung, die individuell um-
gesetztwerdenkönnen.Obmansich
nun animiert fühlt, bei einem der
vorgestellten Projekte vorbeizu-
schauen: AlleArtikelmotivierenund
regen an, sich zu bewegen.

Positive Resonanz
«Die Resonanz auf die Ersterschei-
nung war durchwegs positiv und hat
unsere Annahme bestätigt, dass die
Zuger einen Sport & Health Guide
nicht nur begrüssen, sondern auch
aktiv die enthaltenen Inspirationen
individuell in ihren Alltag einbau-
en.» so Dänu Schärer, Leiter der Or-
ganisation ZugSPORTS. Das kos-
tenlose und inseratfreie Magazin
kann auch online gelesen werden
unter www.zugsports.ch.

PD/KG

Die erste Ausgabe des Zuger Magazins
«The5» stösst auf grossen Zuspruch. z.V.g.

«UBS Kids Cup Team» in
der Waldmannhalle
Am Sonntag, 27. Januar 2019,
steht die Waldmannhalle Kopf.
An der lokalen Ausscheidung
des UBS Kids Cup Team in Baar
nehmen rund 500 bis 600 Kin-
der und Jugendliche teil. Das
Leichtathletik-Happening wird
für grosse Stimmung sorgen.
Durchgeführt wird der Anlass
vom Leichtathletik Klub Zug.

Baar Der UBS Kids Cup Team be-
wegt seit sieben Jahren Kinder und
Jugendliche in der ganzen Schweiz.
Und auch in der 8. Saison geht es
wieder darum, welches Team beim
Ringlisprint, dem Risikosprint, der
Mehrfach-Sprungchallenge, dem
«Weltklasse Zürich»-Sprung, dem
Biathlon oder dem Teamcross am
meisten Punkte holt. Um in den je
nach Alterskategorie unterschiedli-
chen Disziplinen des UBS Kids Cup
Team zu reüssieren, ist neben dem
sportlichen Talent immer auch ei-
ne gehörige Portion Geschicklich-
keit und Teamspirit gefragt. Am
Sonntag, 27. Januar 2019, wird das
erfolgreiche Nachwuchssportpro-

jekt vonWeltklasseZürichundSwiss
Athletics in Baar für eine einzigar-
tige Stimmung sorgen.

Den Regionalfinal als Ziel!
Auch wenn beim UBS Kids Cup
Team die Freude an der gemein-
samen sportlichen Betätigung im
Fokus steht, geht es auch umdie Po-
destplätze. An der lokalen Ausschei-
dung können sich jeweils die drei
besten Teams pro Kategorie für den
Regionalfinal vom Samstag, 9. März
2019, in Zürich qualifizieren. Am
Regionalfinal selbst winkt dann für
die besten Equipen die Teilnahme
amSchweizer Final, der am24.März
2019 in Bern stattfinden wird. Den
Finalsiegern winkt ein Auftritt im
Vorprogramm des weltbekannten
Leichtathletik-Meetings Weltklasse
Zürich. Am Morgen stehen die Al-
terskategorien U16 und U14 im Ein-
satz, am Nachmittag gilt es für die
Jüngeren (U12 und U10) ernst.
Weiterführende Informationen zum
Anlass finden Sie auch im Internet
unter www.ubs-kidscup.ch.

PD/DK

Beste Sicht auf das bunte
Fasnachtstreiben
Wer die beste Sicht auf die Fas-
nachtsumzüge vom 3. und 4.
März in Baar haben möchte,
sollte sich so schnell wie mög-
lich einen Platz auf der heiss
begehrten Tribüne beim Bahn-
hof sichern!

Baar «Nehmen Sie Platz!» heisst es
auch dieses Jahr an den Fasnachts-
umzügen der Räbefasnacht Baar
vom Sonntag, 3. März, und Mon-
tag, 4. März. Auf dem Bahnhofplatz
wird wie in den letzten paar Jahren
eine Tribüne mit rund 200 Sitz-
plätzen aufgestellt. Möglich macht
dies vor allem die finanzielle Un-
terstützung der Vereinigung Pro Rä-
befasnacht. Jeder Fasnachtsfreund
kann sich einen Platz auf der ge-
deckten Tribünemit bester Sicht auf
das Umzugsgeschehen sichern. Am
Fasnachtssonntag, 3. März, kostet
ein Tribünenplatz 50 Franken, in-
klusive Wolldecke und Willkom-

mens-Cüpli. Zudem kommentiert
ein Moderator das Geschehen auf
der Strasse. Am 4.März ist das Platz-
nehmen auf der Tribüne gratis, das
Tragen einer Silber-, Gold- oder
Gönnerplakette jedoch Pflicht. Wer
sich bereits jetzt für den Fasnachts-
sonntag, 3. März, einen Platz auf der
Tribüne sichern will, kann im Vor-
verkauf ein Ticket erstehen. Tribü-
nentickets sind erhältlich bei Rad-
ler Raum & Design an der Dorf-
strasse 23/25 in Baar. PD/KG

Sichern Sie sich noch heute einen Platz
auf der Fasnachtstribüne! z.V.g.
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